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Luxemburg stellt sich vor: Kleines Land touristisch 
ganz gross 
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Klein zu sein, ist bekanntlich ja nicht nur nicht so schlimm, sondern hat 
sogar was: Erstens gäbe es die Großen nicht ohne die Kleinen, 
zweitens ist klein schließlich fein und dann ist ja auch nicht gleich 
winzig, was weniger groß ist. Besonders im Tourismus. 
 
Also schauen Sie sich mal um, ob Sie wirklich schon überall gewesen 
sind in Europa, oder vielleicht das Kleine und Feine ausgelassen haben. 
Zum Beispiel das Großherzogtum Luxemburg. Es ist mit einer Fläche 
von 2.586 Quadratkilometern gut dreimal so groß bzw. klein wie Berlin, 
hat so viele Einwohner wie Düsseldorf und ist nach Malta der 
zweitkleinste Staat in der EU. Doch wenn es wirklich wichtig wird, ist 
Luxemburg ganz groß: Beim Bruttoinlandsprodukt, bei der Kaufkraft, 
beim Alkoholkonsum und vor allem im Tourismus. Welches Land hat 
schon auf so einem kleinen Teil der Welt soviel für den internationalen 
Gast zu bieten. Und schließlich sind 170 Nationalitäten schon dort, aus 
ihnen setzt sich nämlich die Hälfte der Einwohner zusammen. Damit ist 
das Sprachangebot auch nicht gerade klein, aber die offiziellen 
Sprachen sind Luxemburgisch, Deutsch und Französisch, Englisch 
spricht ohnehin fast jeder im Land. 
 



Noch nie war Luxemburgs touristisches Angebot so abwechslungsreich 
und vielfältig. Mit drei Nominierungen auf der Welterbeliste der 
UNESCO, einer mehr als tausendjährigen multikulturellen Hauptstadt 
und fünf touristischen Regionen mit ihren jeweils spezifischen 
Eigenarten bietet das Land eine Vielfalt an touristischen 
Sehenswürdigkeiten. 
 
Die größte Kostbarkeit ist sicherlich die Landschaft, die aufgrund der 
geologischen Gegebenheiten eine unglaubliche Vielseitigkeit auf – wie 
sollte es anders sein – kleinstem Raum bietet: waldreiche Schluchten in 
den Luxemburger Ardennen, bizarre Felslandschaften im Müllerthal, 
idyllische Weinberge an der Luxemburger Mosel, verwunschene 
Wiesenlandschaften im Guttland im Westen, und roterdige 
Tagebaulandschaften im ehemaligen Eisenerzabbaugebiet im Süden des 
Landes. Mitten in diesen Landschaften liegt das kulturelle Erbe der 
Region, vor allem Burgen und Schlösser. Mit mehr als 50 Schlössern 
und Burgen ist Luxemburg in dieser Hinsicht ein wahres Traumziel: zum 
Beispiel im Norden die Burg Vianden, eine der meistgeschätzten 
historischen Befestigungsanlagen, in der Region Müllerthal die 
Schlösser von Beaufort oder das Schloss Clervaux mit der zum 
UNESCO-Weltkulturerbe zählenden Ausstellung „The Family of Man“ 
sowie die herrschaftlichen Anlagen im „Tal der sieben Schlösser“ im 
Guttland. 
 
Fast alle Landesbereiche kann man erwandern. Luxemburg hat eines der 
dichtesten, zertifizierten Wanderweg-Netze Europas, das gerade neu 
beschildert wird. Die Strecken liegen in atemberaubenden 
Landschaften mit Tälern, Wäldern, Felsformationen, Flüssen und 



Wasserfällen. Der mit dem Label „Leading Quality Trails – Best of 
Europe” ausgezeichnete 112 km lange Müllerthal Trail ist der 
Leitwanderweg der Region Mullerthal – Kleine Luxemburger Schweiz. 
Über drei Wegschlaufen führt er durch bizarre Felsformationen vorbei 
an Burgen und Schlössern und ermöglicht grandiose Panoramaausblicke. 
Zahlreiche Beherbergungsbetriebe bieten „Wandern ohne Gepäck“ und 
weitere Angebote speziell für Wanderer an. An der Mosel geht es 
durch die Weinberge, z. B. mit einem Zwischenstopp bei einem der 
zahlreichen Winzer oder einer Bootsfahrt auf der Mosel. Die 
„Traumschleifen“ rund um die Moselstädtchen Schengen und Ahn 
verbinden wunderschöne Ausblicke über Weinberge und Moseltal mit 
einer paradiesischen Streckenführung durch hochwertige 
Naturschutzgebiete und Einkehrmöglichkeiten bei renommierten 
Gastronomiebetrieben. In den Luxemburger Ardennen führen nationale 
Wanderwege z. B. um den Obersauerstausee und durch die beiden 
Naturparks Our und Obersauer. Als grenzüberschreitender 
Wanderweg startet der Escapardenne Eisleck Trail im 
luxemburgischen Kautenbach und endet im belgischen La Roche-en-
Ardenne.  
 
Luxemburg hat über 600 km Radwege und zusätzlich 33 
Mountainbike-Strecken. Ob auf den Lieblingsstrecken der 
Rennradprofis, auf ausgewiesenen Mountainbikepisten oder gemütlich 
über alte Eisenbahntrassen, durch stillgelegte Tunnel und entlang der 
Flüsse lassen sich die fünf Ferienregionen mit dem Fahrrad naturnah 
und authentisch erleben. Das Outdoor-Angebot umfasst darüber 
hinaus Wassersportmöglichkeiten und Themenparks – das Angebot 



scheint unerschöpflich für Groß und Klein, für den Aktivurlauber und 
für Familien mit Kindern. 
 
Erleben lässt sich in Luxemburg auch sonst so einiges und wirklich 
Großes: Am 17. Dezember 1994 erklärte die Unesco die „Altstadt und 
die Festungsanlagen von Luxemburg“ zum Welterbe – also einen 
schönen Tag zur Besichtigung einplanen. Dank kurzer Wege kann man 
sich zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
fortbewegen, was die Lebensqualität positiv beeinflusst. Ab März 2020 
ist die Nutzung von Bussen, Bahnen und der Tram kostenlos, so dass 
noch mehr Menschen das Auto stehen lassen können. Luxemburg-Stadt, 
Esch-sur-Alzette – Europäische Kulturhauptstadt 2022 – und weitere 
Städte sowie Ortschaften im Großherzogtum richten regelmäßig Musik- 
und Kulturfestivals aus. Attraktive Shoppingaktionen, in die etablierte 
Designer-Boutiquen genauso wie Jungdesigner aus der Region involviert 
sind, sowie eine wachsende Bar- und Clubkultur machen das Leben in 
der Hauptstadt stilvoll und dynamisch. Lokale Weine und Crémants von 
der Mosel sind über die Landesgrenzen hinaus bekannt und werden in 
den lokalen Restaurants mit Stolz serviert. Luxemburg hat weltweit 
die höchste Dichte an Sternerestaurants pro Einwohner und Fläche, 
auch viele andere Speiselokale sind im Guide Michelin und Gault&Millau 
bestens bewertet. Im Großherzogtum sind Spezialitäten aus aller 
Welt zu Hause und auch die lokale Küche und Patisserie verwöhnen 
Gourmets. Auch das reichhaltige Wellnessangebot ist bestens 
vertreten, zum Beispiel durch das Thermalbad Mondorf, die Thermen 
in Strassen und das Pidal in Walferdange. Selbstverständlich gibt es 
auch kulturell Wertvolles zu erleben: Geschichte über Jahrhunderte 
wird vielerorts erzählt und lädt zum Entdecken ein. Museen und 



Galerien zeigen bekannte und unbekannte Kostbarkeiten, die 
Philharmonie, das Konservatorium sowie die Theater erfreuen 
anspruchsvolle Kulturfans. 
 
Auf eine ganz besondere Weise kann man Luxemburg-Stadt in 
virtueller Realität entdecken: Das Unternehmen Urban Time Travel 
offeriert jeden Sonntag zweimal zwanzigminütige Stadtrundfahrten 
mit Stadtrundgang als Zeitreise-Projekt. Man fährt in einem VW-
Kleinbus durch die Stadt und hat durch eine VR-Brille den realistischen 
Eindruck einer Kutschfahrt im Jahr 1867 einschließlich der 
synchronen Bewegung von Bus und Pferdegespann. Zur Programmierung 
der Tour wurden über Tausend historische Dokumente, Fotos, 
Katasterpläne sowie Zensus- und Melderegister herangezogen. Wer 
die Stadt lieber zu Fuß besichtigt, kann mit der Smartphone-App 
VdL-AR bei einem geführten Spaziergang durch die Luxemburger 
Altstadt Gebäude passgenau mit Bildern oder Filmen aus der 
Vergangenheit überblenden. 
 
Das Angebot an Übernachtungsmöglichkeiten ist in Luxemburg äußerst 
vielfältig. Für jedes Portemonnaie ist das Richtige dabei: vom 
charmanten Hotel bis zum ultramodernen Campingplatz. Auch die 
Jugendherbergen zählen zu den Besten Europas. Die leichte 
Erreichbarkeit, das sichere Umfeld, eine außergewöhnlich hohe 
Lebensqualität sowie die Vielsprachigkeit und Offenheit der Menschen 
zeichnen den Alltag in Luxemburg aus und tragen dazu bei, dass 
Reisende in Ruhe ihren Urlaub genießen können. 
 
 



Hörerlebnisse von der ITB 2019 
Lex Delles, Minister für Tourismus in der Regierung des 
Großherzogstum Luxemburg, schildert die Vielfalt, die Luxemburg den 
Besuchern zu bieten hat. 
 
Dr. Sebastian Reddeker, Geschäftsführer der offiziellen 
Tourismusorganisation Visit Luxemburg, stellt die aktuelle Ausrichtung 
des Tourismus und neue Projekte vor.   
  
Johannes Berdin, Geschäftsführer von Urban Time Travel, nimmt 
Sie auf eine ganz besondere (Zeit-)Reise mit nach Luxemburg. 
 
 
Info-Kasten: Luxemburg Card App 
Sie planen eine Reise nach Luxemburg? Gehen Sie auf Entdeckungsreise 
mit der kostenlosen Luxemburg Card App, lernen Sie das Land kennen 
und sparen Sie gleichzeitig bei vielen Attraktionen. Man kann mit der 
App eine Single- oder Familienkarte der Luxembourg Card kaufe und 
hat den Besuch von mehr als 60 touristischen Sehenswürdigkeiten und 
Museen gratis oder zu einem reduzierten Zugangspreis sowie die freie 
Fahrt mit Bus und Bahn (2. Klasse). Die Karte ist während des 
laufenden Jahres gültig an 1 bis 3 Tagen (verteilt über das Jahr) und 
ist für Einzelpersonen oder für Kleingruppen bis zu 5 Personen 
erhältlich. 
 
Auch ohne Kauf der Luxembourg Card ist die App eine interaktive 
Informationsplattform: Es werden die Museen, Theater, Schlösser, 
Weingüter, geführte Besichtigungen und andere Freizeitaktivitäten 



der „Luxembourg Card“ in verschiedenen Rubriken vorgestellt und nach 
den persönlichen Interessen des Benutzers und dessen Standortes 
empfohlen. Außerdem informiert sie in Echtzeit über die 
Öffnungszeiten der Attraktionen sowie über die öffentlichen 
Transportmittel und Wegbeschreibungen zu den Sehenswürdigkeiten. 
 
Links zum Herunterladen der App:  
Google Play: www.visitluxembourg.com/luxembourg-card/android 
App Store: www.visitluxembourg.com/luxembourg-card/ios 
 
 
 

➭  mehr Infos 
über Luxemburg als Reiseziel 

   https://www.visitluxembourg.com/de 
 
 
 
➭  mehr Infos über Urban Time Travel (in engl. Sprache)  

  https://www.urbantimetravel.com/ 
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